
Defekte Straßenbeleuchtung online melden
In Zusammenarbeit mit der Harz Energie Netz GmbH hat die 
Stadt Seesen vor einiger Zeit das sogenannte Straßenbeleuch-
tungsportal ins Leben gerufen. 

Dieses Portal ermöglicht allen Bürgerinnen und Bürgern de-
fekte Straßenlaternen online zu melden. Für jede angezeigte 
Störung erhalten die Nutzer eine Empfangsbestätigung und 
können den Status des Reparaturauftrags online einsehen. 

So kann nun jeder per Eigeninitiative dafür sorgen, dass See-
sen und Umgebung auch in den dunklen Monaten des Jahres 
stets gut ausgeleuchtet ist und auch bleibt. 

Das Straßenbeleuchtungsportal für die Stadt Seesen und die 
umliegenden Ortschaften ist auf der Internetseite www.stadt-
verwaltung-seesen.de erreichbar.
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Privaten Müll öffentlich entsorgt
In letzter Zeit häuften sich an 
der Grundschule Jahnstraße 
die Fälle, in denen privater 
Hausmüll einfach öffentlich 
entsorgt wurde. Selbst nach-
dem die entsprechenden 
Mülltonnen unter Verschluss 
genommen wurden, fanden 
die unbekannten Entsorger 
einen Platz um ihren privaten 
Unrat abzustellen. Diese scheinbar bequeme und kosten-
günstige Weise seinen Privatmüll loszuwerden ist jedoch 
strafbar und stellt einen Verstoß gegen das Abfallrecht dar. 
Der Leiter des Fachbereichs Ordnung Uwe Zimmermann 
wies nun noch einmal daraufhin, dass die Stadt Seesen 
bei Fortsetzung Anzeige bei der Polizei erstatten werde.

Ausstellungseröffnung im Städtischen Museum: 
„Braunschweigisches Land in der Weimarer 
Republik“
Die Arbeitsgemeinschaft Heimatpfleger in der Braunschweigi-
schen Landschaft befasst sich unter anderem mit der Geschich-
te des alten Landes Braunschweig. 

Eines der letzten Projekte galt der Weimarer Republik, die auch 
für die Geschichte in unserem Raum von großer Bedeutung 
war. Die Ergebnisse zu Themen Politik, Wirtschaft, Architektur, 
Infrastruktur und Gesellschaft haben die Heimatpfleger in einer 
sehenswerten Ausstellung vereint. 

Die Ausstellung wird am Donnerstag, 25. Februar, um 19 Uhr im 
Städtischen Museum eröffnet und kann dann bis zum 24. April 
2016 besucht werden.

Theater in Seesen:
Nach dem „Aufguss“ kommt „Patrick 1,5“
Am 16. Februar begeisterten Hugo Egon Balder und Jeanette 
Biedermann in der Boulevard-Komödie „Aufguss“ das Publi-
kum in einer restlos ausverkauften Aula. Mit witzigen Wort-
spielen im Wellnessbereich und hitziger Bademanteldiplo-
matie bescherten die Protagonisten den Zuschauern einen 
„spritzigen“ Theaterabend.

Am 9. März kommen nun noch einmal alle Theaterfreunde auf 
ihre Kosten, denn zum Abschluss der Theatersaison 2015/2016 
haben die Theatergastspiele Fürth die Komödie „Patrik 1,5“ im 
Gepäck.Im Mittelpunkt stehen das homosexuelle Paar Göran 
und Sven sowie der 15-jährige Kleinkriminelle Patrik. Letzterer 
wird von den beiden Männern adoptiert. Ein Behördenfehler. 
Wie sich das Leben der drei verändert? Restkarten für die letz-
te Veranstaltung dieser Theatersaison gibt es hier:
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Frank Uhlenhaut (von links), Erik Homann und Jan-Christoph Ernst freuen sich, dass 
das Straßenbeleuchtungsportal nun auch für Seesen und Umgebung in Betrieb ist. 


